
 

 

Gemeinde Rohrberg 
Bezirk Schwaz – Tirol  

6280 Rohrberg 22 

Telefon 0 52 82 / 71 22 
 

           2018-11-28 

  

SITZUNGSPROTOKOLL 

ZUR 

GEMEINDERATSSITZUNG 

 

 

am Dienstag, den 27. November 2018 im Sitzungszimmer der Gemeinde Rohrberg. 

 

Beginn: 20.00 Uhr      Ende:  22.00 Uhr 

Anwesende: Bürgermeister Schreyer Hans als Vorsitzender 

 Bürgermeister-Stellvertreter Pfister Hermann   

Die Gemeinderäte: Taxacher Werner, Brandacher Hannes, Eberharter Franz, Heim Johann, 

Brugger Josef,  Taxacher Brigitte, Schiestl Siegfried, Eberharter Markus, 

GR-Ersatz Pfund Christina 

 

 

 

Entschuldigt:  Eberharter Johann 

  

Tagesordnung: 
 
 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 09.07.2018 

2. Bericht Kassaprüfung, Entlastung des Kassiers 

3. Beschluss Genehmigung Grabungsarbeiten TIWAG 

4. Beschluss Richtlinien und Anschlussvertrag Breitbandinternet Rohrberg 

5. Beschluss Mietzins- und Anuitätenbeihilfe 

6. Allfälliges 

 Bericht Straßenverlegung Gemeindestraße Haslach 

 Bericht Störung und Instandsetzung Fernwärme Rohrberg 

 Bericht Förderung Breitbandinternet/Land Tirol 

 Bericht Sanierung Gallerhausweg 

 Terminvereinbarung Weihnachtsfeier 

 

 

 

 

 

 



 

Erledigung und Sitzungsverlauf 

 

zu 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 09.07.2018 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest. Das Sitzungsprotokoll vom 09.07.2018, welches an alle GR-Mitglieder zugesandt wurde, 

wird vom GR einstimmig genehmigt. Der Bürgermeister stellt den Antrag zur Aufnahme 

weiterer TO-Punkte und zwar unter TO 6) Beschluss Wasser- und Kanalmindestgebühren 

2019, TO 7) Beschluss für allgemeine Kettenpflicht für bergführende Gemeindestraßen,  

TO 8) Beschluss zur Einholung Angebot für Digitalisierung des Versorgungsnetzes. Der 

Punkt Allfälliges wird unter TO 9) behandelt. Der Gemeinderat ist mit dieser Vorgangsweise 

einverstanden. 

 

zu 2) Bericht Kassaprüfung, Entlastung des Kassiers 

Die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses GR Taxacher Brigitte berichtet von der 

Kassaprüfung am 08.11.2018. Dabei wurde festgestellt, dass alle Belege ordnungsgemäß 

verbucht wurden und die Kassabestände übereinstimmen. Vom Kassier Pfister Andreas 

werden die Buchbestände der Gemeinde Rohrberg mit Stichtag vom 07.11.2018 dem 

Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Durch die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses wird der Antrag auf Entlastung des Kassiers 

gestellt. Die Entlastung des Kassiers wird vom Gemeinderat einstimmig erteilt. 

 

zu 3) Beschluss Genehmigung Grabungsarbeiten TIWAG 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den Dienstbarkeitsvertrag der TIWAG bezüglich 

Grabungsarbeiten im Bereich Infangweg zur Kenntnis. Hierbei ist ein Leitungsausbau für das 

bereits errichtete Trafogebäude im Bereich Infang geplant. Nach Einsicht der Unterlagen 

genehmigt der Gemeinderat die Grabungsarbeiten am öffentl. Gut der Gemeinde Rohrberg 

und beauftragt den Gemeindevorstand mit der Unterzeichnung der vorliegenden Verträge. 

Das Abstimmungsergebnis erfolgt einstimmig. 

 

zu 4) Beschluss Richtlinien und Anschlussvertrag Breitbandinternet Rohrberg 

Für den Anschluss der Hausanschlüsse in Rohrberg am örtlichen Breitbandinternet liegt ein 

Anschlussvertrag vor. Dieser regelt den Hausanschluss, die Leistungen der Gemeinde 

Rohrberg, die Leistungen des Anschlussnehmers, die einmaligen Anschlussgebühren und den 

Zeitraum der Vereinbarung. Der Inhalt des Anschlussvertrages wird dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht. Der Gemeinderat ist nach Prüfung der Einzelheiten mit dem Inhalt des 

Anschlussvertrages einverstanden, das Abstimmungsergebnis erfolgt einstimmig. Weitere 

Informationen zum Stand des Breitbandausbaues erfolgen unter Allfälliges. 

 

zu 5) Beschluss Mietzins- und Anuitätenbeihilfe 

In mehreren Schreiben wurden die Gemeinden Tirols aufgefordert bis zum Jahresende 2018 

einheitliche Gemeinderatsbeschlüsse zur geänderten Mietzins- und Anuitätenbeihilfe des 

Landes Tirol zu fassen. Mittels aktuellem Richtlinienblatt wird der Gemeinderat auf die 

gravierendsten Änderungen hingewiesen, die wichtigsten Punkte hierbei sind die Einführung 

einer Tirol weit einheitlichen Anwartschaftszeit, die Verbesserung der Zumutbarkeitstabelle, 

die Erhöhung der sozialen Treffsicherheit bei Studierenden und die Änderung der 

Kostenverteilung von derzeit 70/30 % Land/Gemeinde auf 80/20 % Land/Gemeinde. 

Der Gemeinderat ist nach Prüfung der Unterlagen mit der Änderung laut Formblatt, Zahl: 

WBF-87/15-2018 vom 05.09.2018 einverstanden, das Abstimmungsergebnis erfolgt 

einstimmig. 

 

 

 



zu 6) Beschluss Wasser- und Kanalmindestgebühren 2019 

Der Bürgermeister bringt dem GR das Schreiben der Gemeindeabteilung vom 13.11.2018 zur 

Kenntnis. Hierbei wird mitgeteilt, dass die Gebühren für Kanalanschluss und laufende 

Kanalgebühren gemäß den Förderungsrichtlinien für Kommunale Abwasserbeseitigungs-

anlagen anzupassen sind. 

Auch weißt die Aufsichtsbehörde darauf hin, dass Gemeinden ihre laufenden Gebühren zu 

überprüfen bzw. anzupassen haben. Nach eingehender Beratung wird für das Haushaltsjahr 

2019 nur folgende Gemeindegebühr wie folgt neu festgesetzt: 

laufende Kanalgebühr € 2,23/m³ verbrauchte Menge 

Das Abstimmungsergebnis für die Erhöhung der Gemeindeabgabe mit Wirkung 1. Jänner 

2019 erfolgt einstimmig, alle anderen Abgaben bleiben unverändert.  

 

zu 7) Beschluss für allgemeine Kettenpflicht für bergführende Gemeindestraßen 

Der Bürgermeister stellt auf Grund von Haftungsausschlüssen des Gemeindewinterdienstes 

den Antrag die Kettenpflichttafel mit der erforderlichen Zusatztafel für die Bereiche Haslach, 

Hochfeldweg, Mühlbachsiedlung und Rohr(Gallerhausweg) und Rohrberg(kpl. Berggebiet) 

neu zu verordnen. Grund hierfür ist eine ausführliche Rechtsauskunft von Dr. Dietmar 

Tschenett vom Amt der Tir. Landesregierung im Zuge einer Winterdienstschulung. Auch in 

anderen Gemeinden wird diese Vorgangsweise so praktiziert. 

Auf Grund des heutigen GR-Beschlusses kann dann bei der BH Schwaz um die Verordnung 

des Schneekettengebotes angesucht und aufsichtsbehördlich verordnet werden. 

Verordnung eines Schneekettengebotes: Die Gemeinde Rohrberg ersucht die 

Bezirkshauptmannschaft Schwaz auf den folgenden Standorten bzw. Gemeindestraßen ein 

Schneekettengebot zu erlassen: Bereich Haslach, Hochfeldweg, Mühlbachsiedlung und 

Rohr(Gallerhausweg) sowie Rohrberg Bergstraße ab Abzweigung Rohrberg/Gerlosberg 

gesamtes Berggebiet. Der Beschluss des Gemeinderates erfolgt einstimmig, der Bürgermeister 

wird mit der Beantragung der Verordnungen bei der Bezirkshauptmannschaft Schwaz 

beauftragt. 

 

Zu 8) Beschluss zur Einholung Angebot für Digitalisierung des Versorgungsnetzes 

Der Bürgermeister bringt den Antrag ein für die Digitalisierung des 

Versorgungsnetzes(Wasser, Kanal, Fernwärme) Angebot einzuholen. Es ist in Zukunft 

unerlässlich diese Daten auch digital verwalten zu können. Er schlägt vor Angebote von den 

zwei Vermessungsbüros AVT-Zell und Vermessung Ebenbichler einzuholen. Der 

Gemeinderat ist damit einverstanden und beauftragt den Bürgermeister mit der 

Kontaktaufnahme bzw. mit der Einholung der Angebote, Beschlüsse hierfür wird es in einer 

der nächsten GR-Sitzungen geben. Das Abstimmungsergebnis erfolgt ohne Gegenstimme. 

 

Zu 9) Allfälliges 

 Bericht Straßenverlegung Gemeindestraße Haslach 

Für die Straßenverlegung im Bereich Haslach 54 wurde nun vom Planungsbüro 

Hirschhuber & Einsiedler ein Straßenprojekt erstellt. Daraus ersichtlich sind nun der 

geplante neue Straßenverlauf, sowie die erforderlichen Grundstücksteile der Anrainer. Der 

Bürgermeister ist nun dabei mit den betroffenen Grundstücksbesitzern Pfister Markus, 

Pfister Johann und Pfister Martin Gespräche über die Grundstücksabtretungen zu führen. 

 

 Bericht Störung und Instandsetzung Fernwärme Rohrberg 

Der Bürgermeister berichtet dem GR von den nun endlich abgeschlossenen Arbeiten an der 

Fernwärme Rohrberg. Hier wurde seit längerer Zeit ein Wasserverlust gesucht und nun 

auch schlussendlich an zwei Stellen ein Verlust an der Zuleitung festgestellt. Die Arbeiten 

wurden strikt nach Rücksprache mit der Versicherung bzw. mit dem Sachverständigen 

durchgeführt, der jede einzelnen Grabungsarbeiten erst freigeben musste. Die Arbeiten 

sind nun abgeschlossen, die Abrechnung erfolgt über das Versicherungsbüro Brindlinger. 



An Kosten dürfte die Gemeinde Rohrberg nur der Selbstbehalt aus dem 

Versicherungsvertrag treffen. Mittlerweile ist wieder ein Wasserverlust aufgetreten, dieser 

ist nun bei dem kürzlich eingebauten neuen Brenner und wird auf Kulanz repariert. 

 

 Bericht Förderung Breitbandinternet/Land Tirol 

Da es über den Ausbau des Breitbandinternets in der Gemeinde Rohrberg verschiedene 

Meinungen und Ansichten über den Baufortschritt gibt, erläutert der Bürgermeister den 

derzeitigen Stand der Ausbauarbeiten und berichtet auch von Auftragsüberlastung der 

ausführenden Firmen. Dies betrifft nicht nur die Bauarbeiten der einzelnen Gemeinden 

sondern ebenso die Aufträge des Planungsverbandes Zillertal. In der Gemeinde Rohrberg 

verlaufen die Arbeiten größtenteils plangemäß, eine bedenkliche Situation stellt allerdings 

die Antragstellung und Auszahlung der Fördergelder des Landes Tirol dar. Der 

Förderantrag seitens der Gemeinde Rohrberg wurde im Jahr 2017 gestellt, bis zu heutigen 

Tag wurde noch keine Förderung durch das Land Tirol überwiesen. Auch wenn politisch 

der Breitbandausbau durch das Land Tirol immer beworben und vorangetrieben wird, so 

muss festgestellt werden, dass in Sachen Förderungsabwicklung Verbesserungspotenzial 

vorhanden ist. 

 

 Bericht Sanierung Gallahausweg/Verbreiterung Landesstraße 

Weiters berichtet der Bürgermeister dem Gemeinderat von den heute abgeschlossenen 

Arbeiten am Gallahausweg im Bereich Rohr. Hierbei wurde eine Neuverlegung des 

Abwasserkanals, die Wasserversorgung der Gemeinde, eine Neuverlegung eines 

Oberflächenkanals, die Neuerrichtung der Straßenbeleuchtung und die Mitverlegung der 

TIGAS-Leitung durchgeführt. Abschließend wurde der Abschnitt neu asphaltiert. Weiters 

wurde auch die besprochene Gehsteigverlegung und die Verbreiterung der Landesstraße im 

Bereich Rohr durchgeführt und auch bereits abgeschlossen, letzte Arbeiten von Zäunen 

und Leitplanken finden noch vor der Wintersaison statt.  

 

 Terminvereinbarung Weihnachtsfeier 

Der Termin für die heurige Weihnachtsfeier am Freitag, den 21.12.2018 wird bestätigt, 

eine Einladung hierfür ist bereits am 16.11.2018 per Mail ergangen. Rückmeldungen mit 

Menüwunsch und Inanspruchnahme zur Abholung mittels Taxi sind zeitgerecht ans 

Gemeindeamt zu melden. 

 Weiters wird angemerkt, dass die Aufräumarbeiten nach dem Teufellauf im Bereich der 

Karpsitzbahn mangelhaft sind, die neue Beleuchtung bei der Apre-Ski-Bar Krocha Alm für 

die Autofahrer störend ist, die Holzauflage bei der Brücke Haslach, HNr. 45 schadhaft ist. 

Der Bürgermeister nimmt diese Meldungen zur Kenntnis und will sich umgehend darum 

kümmern. 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

  

Die Gemeindevorstände: 

 

 

 

………………………..   .................................... ........................................ 

   (Pfister Hermann)       (Taxacher Werner)         (Heim Johann) 

 
 


